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Verliebe dich nie in deinen Partner

Von Larxene

Kapitel 4: oo4.: .x. act four .x.

Chapter 4

‚Naruto.. Diesmal, gebe ich mein Bestes.. Bitte schau mir zu!’

Hinata schluckte. Jetzt war es ihre Chance ihn zu fragen. ,Das klappt sicher.. Ich werde
ihn ganz schnell fragen.. ‚Naruto-kun, sollen wir zusammen zu den Proben gehen?’.. Ja!
Ich schaff das..!’

Das Mädchen nahm ihre Schultasche und rückte ihren Stuhl zurecht. Naruto saß
weiter vorne und kippte mit seinem Stuhl herum. Hinata fasste noch einmal ihren
ganzen Mut zusammen.

„..A-ano.. Naruto-kun..?“, sagte sie leise. Er hörte sie nicht. „N-naruto-kun..“, sagte sie
etwas lauter und trat näher an ihn heran. „Nar- “, dem Mädchen wurden die Worte
abgeschnitten, als er auf einmal aufstand und schrie. „Sakura-chan!! Sollen wir
zusammen zu den Proben gehen?!“, er schnappte sich seine Tasche und lief direkt zum
rosahaarigen Mädchen, dass nur eitel schnaubte. „Idiot, komm mir bloß nicht zu
Nahe!“, sagte sie, während sie vorging. Naruto seufzte nur und latschte ihr ein wenig
verletzt hinterher.

Hinata schaute ihm ungläubig und traurig hinterher. „Naruto-kun..“, ihr war zum
weinen zu Mute, doch dafür hatte sie jetzt keine Zeit, denn sie musste ja zu den
Proben. Langsam schlurfte sie aus der Klasse.

Der Tag hatte doch so schön begonnen und jetzt..

Sie seufzte abermals. „Hey!! Hinata-chan!“, verwundert drehte sich das Mädchen um.
„D-deidara-senpai..?“, sagte das Mädchen kleinlaut. Er grinste über beide Ohren, als er
nickte, „Yeah.. das bin ich, un. Aber nenn mich bitte nicht Senpai.. Das erinnert mich
immer an jemanden, un..“, meinte er. Hinata entschuldigte sich leise. „ Wohin gehst
du,un..?“, er schaute sie fragend an.

„Z-zu den Proben..“, sie versuchte Augenkontakt mit ihm zu vermeiden. Ihr war noch
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nicht sehr wohl bei Deidara. Sie kannte ihn ja kaum.. Das einzige was sie über ihn
wusste, war, dass er Deidara hieß, in die Oberstufe ging und etwas gegen Itachi hatte
– was man wohl sofort erkennen konnte.

„Oh.. Hast du denn später noch was vor, un…?“, er schaute sie fragend an. „E-eh..?!“,
Hinata lief sofort rot an – Konnte es sein, dass er sie gerade nach einem date fragte?!
Sicher nicht! Sowas hatte sie ja noch nie jemand gefragt! Und wer würde schon mit ihr
zusammen sein wollen..?
Deidara glubschte sie an. „Was ist denn? Hast du schon was vor?“
Ihr wurde es etwas mulmig in der Magengegend, als sie ihn anschaute und den Blick
dann senkte. Sie hatte nichts vor, das hatte sie eigentlich nie.. Aber sie konnte doch
nicht einfach mit einem Fremden weggehen.. Lügen wollte sie auch nicht, aber die
Wahrheit sagen.. Das würde ihn ja vielleicht verletzen.. Oder vielleicht scherzte er ja
auch nur? Was ist, wenn es gar nicht ernst gemeint war?
Sie schluckte leicht, „D-“

„Deidara..!“, sagte jemand mahnend.

Der Blondschopf zuckte. Er drehte sich um. Vor ihm stand sein bester Freund, rote
kurze Haare, braune Augen, und sah verdammt gut- ..nett aus. „S-sasori-no-danna..“,
lachte Deidara nervös. „Deidara! Du weißt, dass ich es hasse zu warten! Wir hatten
doch ausgemacht, dass du direkt kommst! Und stattdessen machst du kleine Mädchen
an!!“, meinte er zornig.

Hinata lief wieder rot an. Sie senkte den Kopf. „Tut mir Leid, Hinata-chan.. Ein anderes
Mal gehen wir aber aus, versprochen, un ?“, er sah sie viel versprechend an. Ihre Kehle
war wie zugeschnürt, als sie ihn wieder ansah. „Okay, versprochen! Ciao, un!“, er
grinste und ging dann mit Sasori mit, der dann nur ausdruckslos neben ihm herging.

„W-warte..!“, sagte sie leise, doch dann blickte sie leicht geschockt auf. „Oh nein! Die
Proben!“, sie lief schnell zur Aula, was ziemlich gut ging, da die meisten Schüler jetzt
aus hatten und die Schule wie leer gefegt war. Außer Puste stand sie dann vor der Tür.
Sie atmete noch einmal tief ein und öffnete die Türe. Alle Blicke waren dann auf sie
gerichtet. „Na toll, dass die Julia sich auch mal blicken lässt!“, kam es von einen der
Stimmen. Hinata entschuldigte sich mehrmals bei Kakashi-Sensei, der sie tadelte nicht
mehr zu spät zu kommen. „Das sagt der Richtige..“, kam es von Naruto.
„Echt mal! Sie sind selbst erst gerade gekommen!“, schrie Sakura. Kakashi schaute zu
ihnen und kratzte sich verlegen am Hinterkopf. „Okay, Hinata.. Ist schon gut..“,
erwiderte Kakashi dann schließlich.
Hinata lächelte. Naruto war so lieb..

--

„Argh..“, grummelte ein braunhaariges Mädchen. Sie sah wütend zu ihren Unterlagen,
die ihr gerade aus der Tasche gefallen waren. „Man.. und Hina-chan ist auch nicht
gerade pünktlich..“, sie sah kurz wieder auf die Armbanduhr. Leise seufzte sie und
stand auf.

„Hinata ist bei der Probe.“, kam es von hinten.
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Das Mädchen zuckte zusammen, als sie diese Stimme hörte. War das etwa..?
„Neji-kun?“, sie sah direkt in die Augen des Hyuugas..
Ihr Atem stockte. Sie brachte kein Wort raus. Neji war tatsächlich vor ihr.. Nur sie und
er. Nicht mit Hinata zusammen, oder irgendjemand anderen! Jetzt wurde ihr Traum
wohl endlich war..! Jetzt fehlten nur noch eine schöne Hintergrundmusik, ihr schönes
Rüschenkleid sowie sein schwarzer Anzug. Hach! Wär das schön..

„Tenten? Geht’s dir gut?“, Neji sah sie weiterhin an und wedelte mit seiner Hand vor
ihrem Gesicht.
„Ä-äh ja.. Tut mir Leid, war gerade in Gedanken versunken..“, sie lachte nervös, war das
gerade peinlich gewesen! Warum benahm sie sich in seiner Gegenwart immer nur so..?

„Das hat man gesehen.“, meinte dieser nur schließlich. Bei diesem Kommentar zwang
sie sich ein Lächeln auf. ‚Was für ein arroganter..’

„Naja man sieht sich..“, sagte er, als er an ihr vorbeiging. Plötzlich drehte er sich um
und Tenten entgegnete ihm mit einem fragenden Blick, „Ach, und viel Glück bei
deinem Sport-Stipendium..“

Ihre Augen weiteten sich leicht. Ihre Wangen bildeten ein weiches rosa. „Woher…“

Doch Neji war schon längst verschwunden. Das Mädchen lachte leise. Leicht ironisch
murmelte sie dann..

„..Deswegen benehme ich mich wohl immer so komisch bei ihm..“

--

„Hinata, schau nicht so verschüchtert, schau liebevoll.“, rief Kakashi ihr zu. „H-hai..“,
das Mädchen nahm ihre Stellung wieder ein. Sie stand auf einem Balkon, und sah zu
ihrem ‚Romeo’ hinunter.
Das könnte sie bestimmt besser, wenn nicht er sondern ihr Naruto-kun dastehen
würde. Sie seufzte leise und stelle sich einfach vor, dass er es wäre.
Der Uchiha schaute leicht genervt, da er diese Szene jetzt wohl schon ein paar mal zu
spielen hatte. Und das alles wegen ihr! Er würde zu gern wissen, wie sie es geschafft
hat, die Hauptrolle zu bekommen. Wahrscheinlich Bestechung, Hinata war ja reich,
sowie er.. Nur hatte er so was nicht nötig, bei dem Gedanken zierte ein Grinsen sein
Gesicht.

Kakashi schlug eine Hand gegen seine Stirn. „So wird das nichts. Sasuke! Konzentrier
dich..!“, frustriert massierte er sich seine Schläfen. „Versuchen wir es mal mit der
Kussszene.“, meinte dieser dann.

Sakura spuckte ihr Getränk aus, geradewegs auf Narutos Gesicht mit dem sie hinter
der Bühne probte. „Was hat Kakashi-sensei gerade gesagt?!!“, sagte das Mädchen
entsetzt.
Naruto wischte sich das Gesicht mit einem Handtuch ab. „Er hat gesagt, dass sie es mit
der Kussszene ve-“
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„ICH WEIß WAS ER GESAGT HAT, BAKA!“, sie verpasste ihm eine Kopfnuss. , Warum
fragt sie mich dann..?’, fragte der Blondschopf sich, als er seinen Kopf vor Schmerzen
rieb. „W-was soll ich nur tun..?! Sasukes Lippen berühren gleich die Lippen von
Hinata..!“, sie schlug sich mit dem Drehbuch gegen die Stirn.
Naruto schaute sie dann grinsend an. „Ey, wie wär’s, wenn wir auch die K-“
„DENK NICHTMAL DRAN!“, sie verpasste ihm gleich noch eine Kopfnuss. ‚Shannaro!’,
dachte ihr inneres Ich nur.

Hinata schaute nervös zu ihrem Sensei. ‚D-das hab ich ganz ve-vergessen..’
Ihr wurde leicht schwarz vor Augen. Sie schwankte leicht hin und her. Sasuke schaute
leicht fragend zu ihr. ‚Was ist denn mit der los..?’
„Hinata?“, rief Kakashi. „HINATA!“, schrie er, als das Mädchen vom Balkon zu stürzen
drohte.
Er sprang auf die Bühne..

Sakura kam von der hinteren Bühne hervor und ziehte Naruto hinter sich her. Sie
konnte ihren Augen nicht glauben. „Sasuke-kun..?“, fragte sie leise.

„Tch..“, er hielt Hinata in den Armen, sowie es der Bräutigam nach der Hochzeit tat.
„Hey! Was hast du mit Hinata gemacht, Sasuke-teme?!!“, schrie Naruto ihn an. „Ich hab
nichts gemacht, Usuratonkachi!“, zischte der Uchiha genervt zurück. Vorsichtig legte
er sie auf den Boden. Kakashi seufzte erleichtert auf. „Ich ruf am besten ihre Eltern
an..“
Damit verließ er die Aula.
Naruto wedelte ihr Luft mit dem Handtuch zu. Hinata öffnete langsam wieder ihre
Augen. „W..wo bin ich..?“

„Hey sie ist wieder wach!“, rief er freudig. Mit einem Male war er ganz nah an ihrem
Gesicht. „Wir haben uns schon Sorgen gemacht, Hinata!“, er grinste breit. Hinata sah
ihn perplex an. ‚Naruto-kun.. hat.. Sorgen gemacht.. sich..um.. mich..?’ , so schnell wie
sie aufgewacht war, fiel sie auch schon wieder in Ohnmacht.
„H-hey..Hi-Hinata? Mach keinen Quatsch!“, verzweifelt rüttelte er die Hyuuga, was
aber nichts brachte..

--

Itachi saß auf seinem Bett. Schon lange hatte er darüber nachgedacht, aber sollte er
es wirklich tun..? Ihm würde bald sicherlich der Geduldsfaden reißen, er war ja schon
verwundert, dass er bei ‚dieser’ Sache nicht ausgeflippt ist..
Ihn hinter seinem Rücken mit jemanden zu verloben.. Er hätte nie gedacht, dass sein
Vater auf so ein Niveau sinken könnte. Der Stolz des Uchiha-Clans zu sein war wirklich
nicht einfach. Immer wünscht man sich Anerkennung, doch wenn man sie hat ist es
nichts mehr Besonderes und man will um jeden Preis sein alles Ich wieder haben. Leise
seufzte er. Sasuke würde das sicherlich eines Tages verstehen, wieso er sich so
benahm..
Er setzte sich auf. Bald würde er sich sicherlich nicht mehr einlassen mit Hidan und
den Anderen durch die Stadt zu ziehen. Hm.. Vielleicht aber doch, denn so konnte er
seinen Vater mal wieder zur Weißglut bringen. Er hasste es, wenn Itachi so spät nach
Hause kam. Nur bei dem Gedanken an das verärgerte Gesicht seines Vaters musste er
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grinsen.
Eigentlich war die kleine Hyuuga ja ganz süß.. Aber weitaus zu jung für ihn.. ‚Naja.. mal
sehen..’, dachte er sich, legte sich wieder hin und schloss die Augen.

--

Hoffe es hat euch gefallen^^“

Euch ist wohl aufgefallen, dass ich lange kein neues Kapitel hochgeladen habe.. Das tut
mir wirklich Leid, ich hatte viel Stress wegen einer neuen Schule und so.. Und in Zukunft
wird es wohl auch langsam vorangehen: Die ZP steht an.. Naja egal, und noch mal ein
fettes sorry für dieses kurze Kapitel^_^“

Aber nun zu euch: Danke für über 100 Kommi’s+90Favo’s! Ihr seid echt soo toll <33
Ich liebe euch!
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